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1 Tandem plus Z P A PRÄVENTION
UND GESUNDHEITSFORDERUNG

Mitteilungen der

Intensivweiterbildung EDK-Ost

ehrgang zur Koordinatorin / zum Koordinator

ür Gesundheitsförderung und Umweltbildung

(inder und Jugendliche, die Schulen mit

mem guten Schulklima besuchen, konsu-

nieren weniger Suchtmittel, ihre Schulleis-

ungen sind besser und sie verhalten sich

llgemein gesünder. Schulen, die eine ge-

undheitsfördernde Strategie aufweisen,

iaben ein besseres Schulklima, d.h. Ge-

undheitsförderung kann einen Einfluss auf

las Schulklima haben und beeinflusst so

eistung und Verhalten der Schülerinnen

ind Schüler. So die Ergebnisse aus der

Evaluation des Netzwerkes Gesundheits-

eams Stadtberner Schulen von Jean-Clau-

ie Vuille.

)er Lehrgang Tandem plus verfolgt genau

iieses Anliegen, die Schule in Richtung gu-

e, gesunde Schule zu entwickeln. Ziel ist,

Eweierteams oder Einzelpersonen aus ei-

lem Schulhaus weiterzubilden, damit sie

;onkrete Projekte zu Gesundheitsförderung,

Prävention und/oder Umweltbildung in

lang setzen und begleiten können. Die

.ehrpersonen erhalten während des

Lehrgangs und darüber hinaus fachliche

Unterstützung durch ZEPRA Prävention und Ge-

undheitsförderung. Der Lehrgang richtet

>ich an Lehrpersonen aller Stufen (inkl.

Kindergarten) der Kantone St.Gallen, Ap-

lenzell Ausserrhoden und Graubünden und

lauert sieben Tage plus acht Stunden Pra-

isbegleitung verteilt auf zehn Monate. Der

ächste Lehrgang beginnt im Sommer

!005. Genauere Angaben finden sich im

Eursprogramm der Lehrerinnen- und Leh-

erweiterbildung des Kantons St.Gallen

»der

vww.schule.sg.ch/lehrkraefte/volksschule/

ingebote/lehrerweiterbildung/weiterbil-

Jungsprogramm

Am Mittwoch, 23. März 2005 findet in

Chur eine Informationsveranstaltung für

mteressierte Lehr- und Schulleitungspersonen

sowie Mitglieder der Schulräte statt,

wozu wir Sie herzlich einladen.

Ort: ZEPRA Graubünden, Untere Gasse

23, 7000 Chur

Zeit: 17.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldung bitte bis eine Woche vor dem

Termin an ZEPRA St.Gallen.

Detaillierte Ausschreibung, weitere

Auskünfte und Anmeldung zum Lehrgang
direkt bei ZEPRA St.Gallen,

Telefon 071 226 91 60

oder st.gallen@zepra.info.

Die Intensivweiterbildung bietet ein

breitgefächertes Kursangebot für Lehrerinnen

und Lehrer der Volksschulstufe im Rahmen

des Bildungsurlaubes. Die Kurse des Jahres

2005 sind vollständig ausgebucht. Die

Kursdaten für 2006 und 2007 sind fixiert.

Eine frühzeitige Anmeldung ist

empfehlenswert. Auskünfte erteilt die Leitung der

Intensivweiterbildung (071 845 48 80).

Unterlagen können auch via E-Mail bestellt

werden: intensivweiterbildung@bluewin.ch

Anmeldeschluss für den nächsten Kurs mit

freien Plätzen (2006 A) ist der 15. Mai

2005.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Dr. R. Stambach, Telefon 071 845 48 80.

Domat/Ems startet am 22. August 2005 auf der Oberstufe mit dem

Niveau-Modell C

Um dieses Modell und die daraus resultierenden Mehrpensen pädagogisch
richtig umsetzen zu können, suchen wir auf Beginn des Schuljahres 2005/06
(22.08.2005)

1 Oberstufenlehrperson
phil I (sprachlich-historische Richtung)

Wir bieten: Eine dynamische und sympathische Schule
Ein neues Oberstufenzentrum
Start im Niveau-Modell C am 22.08.2005
Einheitliche Entlohnung von Sekundär- und Reallehrpersonen

Eine geleitete Schule.

Wir fragen: Sind Sie eine teamfähige, flexible und aufgeschlossene
Persönlichkeit, welche tatkräftig mithilft, unsere Zukunft
auf der Oberstufe zu gestalten? Sind Sie bereit, auf beiden

Stufen (Sekundär und Real) zu unterrichten? Sind Sie
im Besitz der erforderlichen Fremdsprachen-Ausbildung
Italienisch? Dann treten Sie mit uns in Kontakt. Wir freuen
uns, Sie kennen zu lernen!

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Schulleiter, Herr Jürg Carisch,

gerne zur Verfügung. Tel: 081 632 82 17.

Ihre schriftliche Bewerbung erreicht uns bis am 22. Januar 2005 unter
folgender Adresse:

Frau Gabriela Aschwanden-Büchel, Schulratsprâsidentin
Via Calanda 23, 7013 Domat/Ems, Telefon 081 633 25 08

JANUAR 2005

SCHUL¬

BLATT



Podiumsveranstaltung
Geleitete Schulen

im Kanton Graubünden
Bestandteil der Dissertation von Ursina Kerle

(Dozentin Erziehungswissenschaften, PFH GR Chur)

Arbeitstitel: Geleitete Schulen im Kantons Graubünden:

Standortbestimmung - Effekte - Handlungsorientierung

Datum: 26. Februar 2005
Ort: Pädagogische Fachhochschule Graubünden Chur,

Scalärastrasse 17

Zeit: 8.30 bis 12.30 Uhr

- Vortrag von Prof. Dr. Jürgen Oelkers (Universität Zürich)
zum Thema «Bildungsstandarts, Tests und
Schulentwicklung: Tendenzen und Grenzen der
Bildungsreformen»

- Präsentation der Ergebnisse der flächendeckenden
Fragebogenerhebung zur Schulführung im Kanton
Graubünden

- Workshop zu den Ergebnissen
Podiumsdiskussion unter der Mitwirkung von Experten
- Kantonale Schulaufsicht
- Schulleitungspersonen
- Schulbehörden
- Lehrpersonen
- Lehrerbildung
- Eltern- und Schülervertretungen

- Die Veranstaltung ist öffentlich. Es wird ein Unkostenbeitrag
von Fr. 30.- pro Person erhoben.

- Anmeldung bis 5. Februar 2005 unter:
ursina.kerie@schulentwicklung-gr.ch oder Fax 081 250 32 34

oder schriftlich an: Ursina Kerle, Fliederweg 23, 7000 Chur

- Weitere Informationen unter: www.schulentwicklung-gr.ch

Lernschwierig- 1 E fl H keiten haben

sehr oft tiefere I k k J intra- und

interindividuelle Ursachen. Erkenntnisse aus

Praxis und Forschung verlangen nach neuen

Wegen. Ein aus diesen Erkenntnissen entwickelter

neuer, ganzheitlicher Weg, welcher

nicht nur das Lernen sondern auch die

Persönlichkeit des Lernenden im Auge hat, ist die

Lerntherapie. Interessent/innen aus

psychologischen, pädagogischen oder medizinalen

Berufen haben die Möglichkeit zur

berufsbegleitenden Ausbildung in

Lerntherapie
10. Kurs: Beginn Herbst 2005

EDU^UA zertifiziert

Es stehen Ihnen folgende ausgewiesene

Fachpersonen zur Verfügung:

A. Berger, Dr. Monika Brunsting,
Dr. R. Buchmann, Prof. Dr. K. Bundschuh,

FH Silvia Callegari, Prof. Dr. M. Cierpka,

dipi. Math. ETH Monika Doebeli,

lie. phil. Marlis Eeg, Prof. Dr. D. Hell,

lie. phil. Esther Hürlimann, Prof. Dr. Nitza Katz,

Dr. U. Kraft, FH Margareta Kümin,

Dr. A. Metzger, Prof. Dr. I. Nezel,

PD Dr. Astrid Riehl-Emde, Dr. Hp. Ruch,

Dr. Regula Schräder, Prof. Dr. P. Wanzenried

INSTITUT SSSKÄ23
CH-8200 Schaffhausen

FÜR TelTFax 052 625 75 00

I CDMTUCDADIC
E"Mail: ilt@swissworld com

LbHN I HbnArlb www.lemtherapie.edu



35. Internationaler Raiffeisen Jugendwettbewerb

Mach mit! Gewinn mit!
Es gibt tolle Preise!

Teilnahmeunterlagen
jetzt bei der Raiffeisenbank.
Los hol sie dir!

Malwettbewerb

Internetwettbewerb

www.raiffeisen.ch/wettbewerb



COMPUTER I SOFTWARE | BERATUNG | DIENSTLEISTUNG

SÜUtan
Druckerzubehör

Die Vorteile von Pelikan Refill Produkten:
Kostenersparnisse bis zu ca. 50%
Sparen Sie mit den kompatiblen Patronen von Pelikan
Geld ohne auf Qualität zu verzichten.

Garantie durch Markenqualität
Pelikan garantiert bei allen Pelikan-Produkten, die

Kompatibilität mit den Anforderungen des jeweiligen Druckers.

Saubere Sache
Mit den Pelikan Refill Produkten werden Müllberge
vermieden und wertvolle Rohstoffe gespart.

Verfügbarkeit
Beachten Sie bitte, dass Pelikan Refill Produkte erst
einige Monate nach Erscheinen des Druckers verfügbar sind.

iPod und iPod photo - die coolen MP3-Player!
20 GB iPod I 5000 Songs | Mac und Windows Fr. 41 9.-

40 GB iPod 1 10000 Songs | Mac und Win | inkl. iPod Dock Fr. 549.-

20 GB iPod U2 Special Edition | 5000 Songs | Mac und Win Fr. 489.-

40 GB iPod photo 1 10000 Songs | bis 25000 Fotos mitnehmen |

Diashows mit Musik | TV-Anschluss | Mac und Windows |

inkl. iPod Photo Dock Fr. 689.-

60 GB iPod photo 1 15000 Songs | bis 25000 Fotos mitnehmen |

Diashows mit Musik | TV-Anschluss j Mac und Windows |

inkl. iPod Photo Dock Fr. 829.-

Cnsh-Bn<k-f>rotnotion

Beim Kauf eines OKI-Druckers

erhalten Sie vom
1. Dezember 2004 bis 31.
Januar 2005 bares Geld
von Fr. 50.- bis zu Fr. 500.-
von OKI zurück.
Die Übersicht mit allen
Cash-Back-berechtigten
OKI-Druckern finden Sie
auf www.letec.ch.

Oki C5400n

- Farb-LED-Drucker

- Ethernet, USB 2.0, Parallel

- 16 S./Min. farbig

- 24 S./Min. s/w

- 64 MB Speicher

- 1200 x 600 dpi

- 300 Blatt Papierkassette

- opt. 530 Blatt Papierkassette

- PCL5c und PostScript 3

- 100 Blatt Universaleinzug

- Papiergewicht bis 203g/m2

- Apple/Windows kompatibel

- 1 Jahr OnSite-Garantie

i>
Apple Center

Windows

business partner

Microsoft
CERTIFIED

Panner

MAXDATA
offizieller Premium-Partner

schwerzenbach@letec.ch
Stationsstr. 53, 8603 Schwerzenbach

Tel. 01 908 44 66, Fax 01 908 44 22

aarau@letec.ch
Rain 47, 5000 Aarau
Tel. 062 723 05 55, Fax 062 723 05 63

bern@letec.ch
Kramgasse 46, 301 1 Bern

Tel. 031 312 58 85, Fax 031 312 53 05

chur@letec.ch
Kalchbühlstrasse 18, 7000 Chur

Tel. 081 250 13 53, Fax 081 250 13 56

sargans@letec.ch
Grossfeldstrasse 18, 7320 Sargans
Tel. 081 710 01 44, Fax 081 710 01 45

schaffhausen@letec.ch
Im Hägli 2, 8207 Schaffhausen

Tel. 052 643 66 67, Fax 052 643 33 70

stgallen@letec.ch
Schützengasse 4, 9000 St. Gallen
Tel. 071 228 58 68, Fax 071 228 58 69

zuerich@letec.ch
Weinbergstrasse 24, 8001 Zürich
Tel. 01 253 60 10, Fax 01 253 60 11

Schulshop: www.edu.letec.ch
Die Preise in diesem Inserat verstehen sich inkl. MwSt. Irrtum, Änderungen im Preis, Technik oder Modell vorbehalten. Nur solange Vorrat.
Die Angebote gelten gegen Vorweisen eines gültigen Schüler- oder Lehrerausweises.
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